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Mittel zur Steuerung von 
Staat und Gesellschaft
durch das Parlament 

GesetzGesetz

Rechtsstaatsprinzip (Lb Rn. 431 ff.)

Gesetzmäßigkeit öffentlichen HandelnsGesetzmäßigkeit öffentlichen Handelns

Vorrang des 
Gesetzes
Vorrang des 
Gesetzes

Vorbehalt des 
Gesetzes

Vorbehalt des 
Gesetzes

 Anwendungsgebot,
Abweichungsverbot

 gesetzwidrige Akte 
von Ex./Jud. nichtig 
oder vernichtbar
(= anfechtbar)

 seit ca.1880: Eingriffe in 
Freiheit und Eigentum 
nur aufgrund Gesetzes

 seit ca.1970: alles Wesent-
liche durch ParlamentsG
(Wesentlichkeitslehre)

Demokratieprinzip

Art. 20 III
Hs.2 GG
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formelle Elementeformelle Elemente

Gewalten-
teilung

Art. 20 II 2 GG

Gewalten-
teilung

Art. 20 II 2 GG

Gesetz-
mäßigkeit

staatl. Handelns

Gesetz-
mäßigkeit

staatl. Handelns

prozessuale 
Dimension

prozessuale 
Dimension

Vorrang
des Gesetzes
Art. 20 III Hs.2 GG

Vorrang
des Gesetzes
Art. 20 III Hs.2 GG

Vorbehalt
des Gesetzes

Vorbehalt
des Gesetzes

 Rechtsschutz
 VerfG’barkeit
 ProzRGrds.

Rechtsstaatsprinzip (Lb Rn. 429 ff.)

Begrün-
dung

von Akten 
der öffentl. 

Gewalt

(grds. aber 
nicht von 

Gesetzen)

Begrün-
dung

von Akten 
der öffentl. 

Gewalt

(grds. aber 
nicht von 

Gesetzen)
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materielle Elementematerielle Elemente

Grund-
rechte
Art. 1–19 
GG u.a.

Grund-
rechte
Art. 1–19 
GG u.a.

Rechts-
sicherheit
Rechts-

sicherheit
Willkür-
verbot
Ausschluss 
sachfremder 
Erwägungen

Willkür-
verbot
Ausschluss 
sachfremder 
Erwägungen

Vertrauens-
schutz

insb. Rück-
wirkungsverbot

Vertrauens-
schutz

insb. Rück-
wirkungsverbot

Rechts-
klarheit,

Bestimmt-
heit

Rechts-
klarheit,

Bestimmt-
heit

Verhält-
nismä-
ßigkeit
staatlichen 
Handelns

Verhält-
nismä-
ßigkeit
staatlichen 
Handelns

Staats-
haftung
Art. 34 GG

Staats-
haftung
Art. 34 GG

Rechtsstaatsprinzip (Lb Rn. 467 ff.)
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verhältnis-
mäßig (i.w.S.) 

(1) Zweck

(2) Mittel:
(a) geeignet (zweckdienliches, -erreichendes Mittel)

(b) erforderlich

(c) angemessen = verhältnismäßig (i.e.S.)

(Zumutbarkeit des Mittels,
Abwägung von Mittel und Zweck)

(mildestes aller gleich geeigneten Mittel)

MittelMittelZweckZweck

Verhältnismäßigkeitsprinzip
(Lb Rn. 507 ff.)

: legitim (mit Verfassung vereinbar)


